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Digitale Teilhabe 

Zehn Jahre Silver-Surfer-Fachtagung: Jubiläumsveranstaltung 

nimmt Chancen Künstlicher Intelligenz in den Blick 

„Künstliche Intelligenz spielt in unserem Alltag eine immer größere Rolle. Das Wissen 

darüber, wie Künstliche Intelligenz funktioniert, wo bereits heute überall KI drinsteckt 

und wie ich selbst KI-Anwendungen nutzen kann, wird daher immer wichtiger. Die Sil-

ver-Surfer-Fachtagung ist eine hervorragende Plattform, um das eigene Wissen über 

Künstliche Intelligenz zu verbessern, Ängste gegenüber der neuen Technologie abzu-

bauen und die Chancen der KI beherzt zu nutzen“, erklärte Staatssekretär Dr. Denis Alt 

anlässlich der 10. Silver-Surfer-Fachtagung des Zentrums für wissenschaftliche Weiter-

bildung (ZWW) auf dem Campus der Johannes Gutenberg-Universität Mainz (JGU). 

Das Netzwerktreffen der PC- und Internettreffs für Seniorinnen und Senioren in Rhein-

land-Pfalz legte in diesem Jahr einen Schwerpunkt auf den Nutzen Künstlicher Intelli-

genz für das Ehrenamt. Daneben standen die Themen postmortaler Datenschutz, Bar-

rierefreiheit im Internet sowie elektronische Gesundheitstools im Fokus verschiedener 

Workshops. An der Jubiläumsveranstaltung nahmen über 130 Multiplikatorinnen und 

Multiplikatoren des digitalen Ehrenamts in Rheinland-Pfalz teil. Die Silver-Surfer-Fach-

tagung wird gefördert und unterstützt durch das rheinland-pfälzische Sozialministerium 

und die Medienanstalt Rheinland-Pfalz. 

„Für die Jubiläumstagung konnten wir Prof. Dr. Annette Spellerberg gewinnen, die uns 

im Fachvortrag aus ihrem aktuellen Projekt ‘Ageing Smart‘ in sieben Modellkommunen 
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in Rheinland-Pfalz berichtete. Weitere Höhepunkte waren die sechs praxisnahen Work-

shops am Nachmittag. Hier erhielten die Ehrenamtlichen neue Impulse für die Gestal-

tung ihrer Angebote und vernetzten sich untereinander“, erläuterte Kathrin Lutz, stell-

vertretende Leiterin des ZWW, das Ziel der Veranstaltung. 

Die Förderung von Medienkompetenz ist seit vielen Jahren ein Schwerpunkt der Medi-

enanstalt Rheinland-Pfalz. Mit ihrer Expertise hat sich die Medienanstalt auch bei der 

Gestaltung des Programms eingebracht. Dr. Marc Jan Eumann, Direktor der Medien-

anstalt Rheinland-Pfalz, erklärte: „Mit Projekten wie Silver Tipps und den Digital-Bot-

schafterinnen und -Botschaftern setzen wir als Medienanstalt Rheinland-Pfalz gezielt 

Impulse, um Ehrenamtliche fortzubilden und zu vernetzen. So ermöglichen wir mediale 

Teilhabe für ältere Menschen in Rheinland-Pfalz.“ 

Die PC- und Internettreffs für Seniorinnen und Senioren gibt es landesweit an inzwi-

schen über 150 Standorten in allen Landkreisen und kreisfreien Städten. Einen Über-

blick über regionalen Beratungs- und Schulungsangebote für ältere Menschen gibt die 

neue Broschüre „PC- und Internet-Treffs in Rheinland-Pfalz“, die durch das ZWW im 

Auftrag des Sozialministeriums herausgegeben wird.  

Die Landesleitstelle „Gut leben im Alter“ im Sozialministerium fördert seit mehr als 

20 Jahren die digitale Teilhabe älterer Menschen. Landesweit ermöglichen über 670 Di-

gital-Botschafterinnen und Digital-Botschafter den Zugang zur digitalen Welt. Sie ver-

mitteln Grundlagen im Umgang mit Internet, Smartphone und Co., bauen Berührungs-

ängste ab und schaffen niedrigschwellige Angebote wie offene Treffs, Sprechstunden 

und Hausbesuche.  
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